
 

  

 
Sehr geehrte, liebe Eltern, 

 

mit einer überaus gelungenen Friedenswoche, unserer ersten gemeinsamen, großen 

Karnevalsfeier in der Turnhalle und dem Wechsel der AGs sind wir „sportlich“ in das zweite 

Schulhalbjahr gestartet. Darüber hinaus gibt es einiges mitzuteilen: 

 
Zuweisung von geflüchteten Menschen – Auf eine gute Nachbarschaft! 

Wie im Anschreiben der Stadt Bornheim und im 11. Elternbrief im Januar angekündigt, 

werden nun tatsächlich ab 01.03.2024 Schutzsuchende in der Gewerbehalle in der 

Brunnenallee 31 untergebracht. Alle Vorbereitungen von Seiten der Stadt sowie verbindliche 

Absprachen und Vereinbarungen (Kommunikationswege, Ansprechpartner zwischen 

Sebastian-Schule und Sozialamt) sind nun endgültig getroffen worden. Auch die Kinder der 

Sebastian-Schule waren mit kreativen Ideen, viel Eifer, Freude und Mitgefühl an der 

Verschönerung der Räumlichkeiten beteiligt. Einige Fotos der Aktion finden Sie auf unserer 

Schul-Homepage. Grundsätzlich kann davon ausgegangen werden, dass es zu keiner 

Gefährdung der Kinder und Erwachsenen rund um die Schule durch die Schutzsuchenden 

kommen wird. Sollte es zu Vorkommnissen kommen, bittet das Sozialamt um eine Meldung 

an den Sozialen Dienst oder an das Ordnungsamt der Stadt Bornheim. Sollten Sie darüber 

hinaus Fragen oder Bedenken haben, kommen Sie auf Ihre Klassenpflegschaftseltern oder 

auch immer gerne auf mich zu. 

 
Mitmach-Hörspiel „Der Kinderfresser kommt! Keine Angst vorm Monster unterm Bett.“ – Das 

gab es noch nie! 

Vor einem Jahr haben wir uns bei „Leseförderung NRW“ für die Teilnahme am 

Leseförderprojekt „Lesefrühling 2024“ beworben und tatsächlich eine Förderung für diese 

Mitmach-Hörspiel-Lesung mit Autor Klaus Strenge & Ensemble in Höhe von 2000 Euro erhalten. 

Den schulseitig zu erbringenden Eigenanteil in Höhe von 1248,50 Euro wird von unserem 

Förderverein der Sebastian-Schule finanziert, so dass auf Sie, liebe Eltern, keine Kosten 

zukommen. Selbstverständlich freut sich unser Förderverein über Ihre Mitgliedschaft oder eine 

Spende Ihrerseits.  

So finden am Mittwoch, dem 06.03.2024, zwei Vorstellungen (Klassen 1/2 und Klassen 3/4) in 

der Turnhalle für die Kinder statt. Wir freuen uns auf das Leseabenteuer des 

MutMachMonsters „Der Kinderfresser“ mit Musik, Rätseln und ganz besonders auf unsere 

beiden Leseteams, bestehend aus Lese-, Gedicht- und Technikkindern der dritten und 

vierten Klassen.  

 
Pädagogischer Ganztag – Wir entwickeln unsere Schule gemeinsam mit der OGS weiter! 

Am Montag, dem 11.03.2024, findet auf Grund der gemeinsamen Pädagogischen 

Ganztageskonferenz unseres gesamten Teams kein Unterricht und keine OGS-Betreuung 

statt.  Der JeKits 2, 3 und 4 Unterricht sowie die Orchesterproben finden statt.  

Wir werden diesen Tag nutzen, um uns gemeinsam mit dem Schulträger, begleitet durch das 

Moderatorenteam von „Brands for Good“ auf den Weg zu machen, an der pädagogischen 

Gestaltung des OGS-Rechtsanspruchs ab 2026 zu arbeiten und damit an einer sinnvollen 

Beantragung der vom Land NRW dafür zur Verfügung gestellten Fördermittelgelder. 

   

 

01. März 2024 

15. Elternbrief 



Elternsprechtage – Es ist schon wieder so weit! 

Die Elternsprechtage des zweiten Schulhalbjahres finden für die Klassen 1, 2 und 3 im Zeitraum 

vom 14.03.24 bis 21.03.24 statt. Sie werden durch die Klassenleitungen (Klassen 1-3) eine 

Einladung bekommen. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit, sich mit der Klassenlehrerin 

auszutauschen, um einen Überblick über die schulischen Leistungen und das Verhalten Ihres 

Kindes zu erhalten. Gleichzeitig werden wir die sich in der Schule angesammelten 

Fundsachen (Kleidungsstücke, Schuhe, Trinkflaschen, Brotdosen usw.) in der Glashalle 

(Eingangsbereich) auslegen. Bitte schauen Sie, wenn Sie in die Schule kommen, ob Ihrem 

Kind davon etwas gehört. Was liegen bleibt, werden wir der Bornheimer Kleiderstube 

spenden. 

 
Sechster Kinderflohmarkt – Eigentlich schon Brauchtum! 

Am Freitag, dem 22.März 2024, unserem letzten Schultag vor den Osterferien, findet unser 

Kinderflohmarkt statt. Jedes Kind darf kleine Dinge verkaufen und hat Zeit, sich selbst etwas 

zu kaufen. Zu zweit bauen die Kinder in ihrem Klassenraum einen Verkaufsstand auf. Die 

Kinder entscheiden, ob sie ihre Preisschilder gemeinsam mit den Eltern am Vortag zu Hause 

schreiben oder vor Ort in der Schule. Während ein Kind sich die Angebote in den anderen 

Klassenräumen anschaut und einkauft, betreut das Partnerkind den gemeinsamen Stand in 

der eigenen Klasse. Nach der Hälfte der Zeit (30 Minuten) wird gewechselt.  

Bitte geben Sie Ihrem Kind an diesem Tag in einem Geldbeutel höchstens 2,00 Euro in kleinen 

Münzen mit in die Schule und in einer Tasche einige kleine Dinge, die es an seinem Stand für 

höchstens 50 Cent pro Teil verkaufen darf. Eine Schachtel eignet sich als Kasse (für den Stand) 

und erleichtert das Wechseln des Geldes. Der Verkauf von Süßigkeiten ist nicht erlaubt.  

Im Mittelpunkt dieser Aktion stehen neben der Freude am Kaufen und Verkaufen der 

handlungsorientierte Umgang mit Geld und das eigenverantwortliche Planen und Umsetzen 

einer Einkaufs- und Verkaufssituation.  

Die Verantwortung für das Geld liegt an diesem Tag in der Hand der Kinder. Für die Auswahl 

der mitgebrachten Gegenstände sind die Eltern verantwortlich.  

 
 

 

Herzliche Grüße 

 

Beate Schöpe 


